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Chrysler/Jeep/Dodge
Rossignol fährt ab auf Chrysler

Chrysler/Jeep/Dodge
Kultmarken und Testsieger

17StarReport

Firmenphilosophien kann man sich ausden-

ken. Zu einer wahren Unternehmenskultur 

aber taugen sie nur, wenn sie sich auch leben 

lassen und wenn sie vorgelebt werden. Wie 

beim französischen Sportartikelhersteller 

Rossignol. Seit über hundert Jahren hat er sich 

dem Gebirge und dem Bergsport verschrieben. 

Und ist damit das älteste noch aktive Unter-

nehmen seiner Branche. Das bedeutet hundert 

Jahre Innovation, Authentizität und Technolo-

gie im Skisport. Seit über hundert Jahren sind 

die Berge seine Daseinsberechtigung. Das 

Gebirge und die Berge geben der Marke „Ros-

signol“ ihre inspirierende Lebensart. Sommer 

wie Winter. Bei Rossignol hat man erkannt, 

dass die Arbeit einer Firma nur auf Dauer 

Früchte tragen kann, wenn sie ihre Wurzeln 

nicht vernachlässigt. 

Seit über fünfzehn Jahren hat die österrei-

chische Vertriebstochter von Rossignol ihren 

Sitz in Innsbruck/Tirol, im Herzen der Alpen. 

Und seitdem ist sie ihrem Fuhrpark der Marke 

Chrysler 100 Prozent treu geblieben. Derzeit 

stehen sieben Chrysler Voyager im Fuhrpark 

der österreichischen Dependance von Ros-

signol. Und das hat seine Gründe. „Es gibt 

nach unserer Einschätzung nicht viele Vans 

mit einem so ausgeprägtem Pkw-Charakter“, 

schwärmt Gottfried Tönig, Geschäftsführer 

der Rossignol Österreich GmbH über seinen 

lupenreinen Chrysler-Fuhrpark. Und dabei 

erinnert er sich an seinen ersten Chrysler Vo-

yager zu einer Zeit, als der Chrysler Van einer 

der ganz wenigen mit links/rechts Schiebetü-

ren war. „Damals war er mit seinen Ausstat-

tungsfeatures in seiner Art fast konkurrenz-

los. Heute schätzen wir das gute Preis/Leis-

tungsverhältnis und den super Service durch 

das Retterwerk in Tirol. Der Voyager fährt sich 

nicht nur gut, sondern ist auch ein schönes, 

individuelles Fahrzeug.“ Ein Van, der mit all 

seiner Philosophie, seinen Qualitäten und sei-

ner Zuverlässigkeit zur Marke Rossignol wun-

derbar passt. Einfach inspirierte Lebensart auf 

vier Rädern.  

www.pappas.at/chrysler

CHRYSLER GRAND VOYAGER BUSINESS – NEUE  
EDITION FÜR DEN SIEGER DES AUTOREVUE-AWARD

Wer sonst? Der Erfinder des Minivans kann nur Sieger des Autorevue-Award 2008 

werden. Nun gibt es den Chrysler Grand Voyager mit Business-Paket mit Automa-

tikgetriebe, 10 Airbags, sieben Sitzen, zwei Schiebetüren, Stow´n Go-System und 

vielem mehr zum Preis von 39.900.- Euro. Wählt man die Leasingvariante, sind zu-

sätzlich 3 Jahre Garantie und 3 Services im Preis inkludiert, ab 339,– Euro/Monat.

KULT-KALIBER

JEEP & DODGE: ROBUST UND  
ÖKONOMISCH
Wenn es eine US-Marke gibt, die für Unver-
wüstlichkeit steht, dann ist es Jeep. Und 
alles, was auch nur annähernd so aussieht 
wie ein Geländewagen, heißt im Volks-
mund Jeep – nicht nur bei Kindern. 

Der legendäre Willys-Jeep wurde nach dem 

zweiten Weltkrieg erstmals auch als Zivil-

Fahrzeug angeboten und blieb als CJ (Civi-

lian Jeep) bis 1987 im Programm, wo er vom 

ebenfalls schon legendären Wrangler abgelöst 

wurde. Doch auch mit großen Kalibern machte 

die Marke Jeep von sich reden, die Modelle 

Wagoneer und Cherokee (ab 1962 bzw. 1974) 

gelten als die ersten SUV – lange noch vor 

dem großen Boom. Das kultige Kraxler-Label 

ist seit 1986 in den Chrysler-Konzern integ-

riert, die aktuelle Palette umfasst sechs Mo-

dellreihen. Aushängeschild ist mit Sicherheit 

der Oberklasse-SUV Grand Cherokee, aktuell 

unterwegs in der dritten Generation ist er als 

Dreiliter-Diesel (180 bzw. 218 PS) sowie als 

V8-Benziner (326 bzw. 426 PS) zu haben, und 

das zu Tarifen ab 52.310 Euro. Der Einsieg in 

die Welt von Jeep ist mit dem kompakten Pat-

riot nicht nur günstiger, sondern auch äußerst 

ökonomisch. Versehen mit einem 120 PS star-

ken Common-Rail-Diesel benötigt er gerade 

mal 6,6 Liter pro 100 km (Normverbrauch) 

und kostet als „My First Jeep“ 24.900 Euro. 

Und bietet von der robusten Konstruktion 

über den obligaten Allradantrieb bis hin zum 

klassischen Design mit dem traditionellen 

9-speichigen Kühlergrill alle Merkmale eines 

echten Jeep. www.pappas.at/jeep

Bleiben wir am Kontinent, wechseln wir zu 

Konzern-Schwester Dodge – und doch wieder 

nach Europa. Die Marke mit dem Widder im 

Logo (Motto: „Packen wir das Leben bei den 

Hörnern“) hat mit ihren dynamischen Pro-

dukten längst Fuß gefasst in der alten Welt. 

Bestes Beispiel: Der Journey wurde im Vorjahr 

von den Lesern der österreichischen Fachzeit-

schrift „auto revue“ hinter seinem Konzern-

Bruder Chrysler Grand Voyager auf Platz zwei 

in der Kategorie Vans gewählt wurde. Kein 

Wunder, bis zu sieben Sitze, kräftige Benziner 

und Diesel, komfortable Ausstattung und viel 

Sicherheit (10 Airbags) machen den markant 

gestylten Ami höchst attraktiv – vor allem 

als aktuelles Sondermodell „Cool Family“ 

mit 120-PS-Diesel, Klima und Tempomat ab 

25.990 Euro. Ein Top-Angebot gibts bei Dodge 

aber auch in der SUV-Abteilung: Der martia-

lisch geformte Nitro, quasi der „Jeep“ der Wid-

der-Marke, tritt als Sondermodell Rodeo an, 

mit Allrad und 177 Diesel-PS, Klimaanlage, 

Alurädern sowie Soundsystem – und das um 

nur 29.990 Euro.   www.pappas.at/dodge

Jeep Patriot „My first Jeep“
im Leasing um 209.– Euro im Monat*
Listenpreis:  24.900.– Euro

Laufzeit:  36 Monate

km-Leistung:  15.000 km p.a.

Anzahlung:  7.230– Euro

Restwert:  13.197,– Euro

Dodge Journey Cool Family
im Leasing um 219.– Euro im Monat*
Listenpreis:  25.990.– Euro

Laufzeit:  36 Monate

km-Leistung:  15.000 km p.a.

Anzahlung:  7.500.– Euro

Restwert:  13.775.– Euro

* Restwertleasing von Chrysler Financial, Preise inkl. NoVA 

und MwSt., gesetzl. Vertragsgebühr enthalten, zzgl. 

einmaliger Bearbeitungsgebühr von 90.– Euro.

Aktuelles Jeep-Aushängeschild: Grand Cherokee Attraktiver Einsieg in die Welt der Kult-Kraxler: Jeep Patriot Award-Winner: Dodge Journey mit Platz für bis zu sieben Personen

„Es gibt nach unserer Einschätzung 

nicht viele Vans mit einem so  

ausgeprägtem Pkw-Charakter …“

Gottfried Tönig, Geschäftsführer der Rossignol Österreich GmbH

ROSSIGNOL UND CHRYSLER VOYAGER

INSPIRIERTE LEBENSART ALS  
UNTERNEHMENSPHILOSOPHIE

            


